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Bauen

Prämien zum Arbeitsschutz -  
BG BAU unterstützt staubfreies Arbeiten   
Bei vielen Arbeiten wird am Bau Staub aufgewirbelt. Einen gefährlich hohen Teil davon atmen die 
Beschäftigten ein, wenn keine Schutzmaßnahmen ergriffen werden. Abhilfe schaffen etwa Bau-
Entstauber und Luftreiniger, sagt die  Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft (BG BAU). Für die 
Anschaffung solcher Vorrichtungen gewährt die BG BAU den Unternehmen finanzielle Zuschüsse.

Aktionsprogramm Staub 
Informationen zu den 
Fördersummen per Klick auf das 
Bild, Foto: BG BAU/ BMAS

Viel Staub wird nicht nur durch Baufahrzeuge 
oder beim inzwischen verbotenen Trockenkehren 
aufgewirbelt. Insbesondere handgeführte 
Bearbeitungsmaschinen, wie Fräsen, Schleifer 
oder Bohrer erzeugen ohne Schutzvorrichtung 
schnell 100 Milligramm Staub pro Kubikmeter 
Luft. „Dabei arbeitet niemand gern stundenlang 
in Staubwolken, das stört und ist zudem mit 
notwendigen Reinigungsarbeiten verbunden“, sagte 
Norbert Kluger, Leiter des Bereichs Gefahrstoffe bei 
der Hauptabteilung Prävention der BG BAU.  

Doch Staub ist nicht nur lästig, sondern auch 
gefährlich, besonders wenn er tief in die Lunge 
eindringt, so die BG BAU. Feinste Staubpartikel um 
1 µm (ein Tausendstel Millimeter) brauchen sieben 
Stunden, ehe sie einen Meter sinken und der Staub 
kann die Lungenbläschen über lange Zeit verkleben. 
Wenn Beschäftigte jahrelang hohe Staubmengen 
einatmen, wird der natürliche Reinigungsprozess 
der Lunge nachhaltig geschädigt. 

Ein besonderes Problem, weil krebserzeugend, 
ist der Quarzgehalt in vielen Baumaterialien, so 
Kluger: „Beim Bearbeiten oder bei Abbrucharbeiten 
wird Quarzstaub frei gesetzt und kann ohne 
Schutzmaßnahmen zu ernsten Erkrankungen 
führen“: 1.479 Anzeigen auf Verdacht einer 
staubbedingten Berufskrankheit - Silikose, Siliko-
Tuberkulose und Lungenkrebs auf Grund von 

Quarzstaub - registrierten die gewerblichen Berufsgenossenschaften im Jahr 2016. Für 372 Beschäftigte 
endete die Krankheit tödlich. Allein die BG BAU registrierte im gleichen Jahr 338 Verdachtsanzeigen und 
31 Todesfälle. In diesem Zusammenhang hat Kluger auf das Aktionsprogramm „Staubminimierung beim 
Bauen“ hingewiesen, die von wichtigen Verbänden der Bauwirtschaft, den Bundesministerien für Arbeit und 
Soziales sowie für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit und vom Umweltbundesamt getragen 
wird. Ziel ist es, die Akzeptanz moderner staubarmer Techniken bei allen am Bau Beteiligten nachhaltig 
zu verbessern. Der Slogan zum Bündnis „Staub war gestern!“ vermittelt einprägsam das Ziel der Partner.

Aber auch für die Baubetriebe gibt es Handlungsbedarf, zumal der Einsatz von Maschinen wie Steinsägen, 
Winkelschleifern oder Mauerfräsen ohne Staub-Absauger inzwischen verboten wurde. Um einen Rückgang 
der Berufskrankheiten zu erreichen, gewährt die BG BAU den Unternehmen finanzielle Anreize für die 
Anschaffung von Bau-Entstaubern, Vorabscheider für Bau-Entstauber, Absaug-Bohrer, Staubschutzwände 
sowie Luftreiniger. Antragsberechtigt sind gewerbliche Mitgliedsunternehmen der BG BAU mit mindestens 
einem Beschäftigten.

Thomas Lucks

Beschäftigter mit Trockenschleifer für Decken 
und Wände mit ergonomischer Verlängerung. Im 
Hintergrund befindet sich ein Luftreiniger.  Foto: 
Dominik Buschardt 

http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
http://www.bgbau.de/praemien
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THEATER FÜR ALLE! Werden Sie Mitglied der Volksbühne.
Volksbühne Kiel e. V. Rathausstraße 2, 24103 Kiel · Tel: (0431) 982 789 0 · Fax: (0431) 970 471 
Mail: volksbuehne-kiel@t-online.de · www.volksbuehne-kiel.de/index.php/mitgliedschaft  

Wir sind die größte Theaterbesucherorganisation in Kiel 
und Schleswig-Holstein.

Bild: Brigitta Borchert: „Ende der Vorstellung“
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THEATER FÜR ALLE! Werden Sie Mitglied der Volksbühne.
Volksbühne Kiel e. V. Rathausstraße 2, 24103 Kiel · Tel: (0431) 982 789 0 · Fax: (0431) 970 471 
Mail: volksbuehne-kiel@t-online.de · www.volksbuehne-kiel.de/index.php/mitgliedschaft  

Wir sind die größte Theaterbesucherorganisation in Kiel 
und Schleswig-Holstein.

Bild: Brigitta Borchert: „Ende der Vorstellung“
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Welt der Krippen / Museums-Festung / Pop op Platt

Die Edition 
Kunst mit Wein
Peter Nagels Kunststück
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Fragen, Wünsche oder Anregungen? Wir freuen uns auf Ihre Nachricht: info@schleswig-holstein.sh

ANZEIGE
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Theatersaison 2014 – 2015 / Unterwegs mit Denkmalerfassern / Urwälder von morgen

Abriss in Eutin
PRO & CONTRA

hier abschneiden

Die SCHLESWIG-HOLSTEIN berichtet 
alle zwei Monate über Themen rund um 
Kunst und Kultur, Landschaft, Natur und 
Umwelt, Geschichte aus dem nördlichsten 
Bundesland.

Tel. 04527 / 99 99 70
E-Mail: abo@schleswig-holstein.sh
www.schleswig-holstein.sh/abo

Jetzt Abo bestellen und Sie erhalten 

die Kulturzeitschrift 6 x im Jahr. 

Jetzt Abo bestellen

Widerrufsrecht: Die Bestellung kann ich innerhalb von 14 Tagen ohne Begründung per Brief oder Mail kündigen. 
Rechtzeitige Info per Fax 04527 / 99 99 72, abo@schleswig-holstein.sh, Abo-Verwaltung, Schleswig-Holstein, Löjaer Berg 22, 23715 Bosau, genügt. 
Schleswig-Holstein wird von der Wohnungswirtschaft Heute Verlagsgesellschaft mbh Löjaer Berg 20, 23715 Bosau verlegt. 
Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.

Besteller:

Zahlungsart:   Bankeinzug               Rechnung

Name, Vorname

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Telefon

E-Mail

Geschenkabo-Empfänger:

Name, Vorname

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Datum, Unterschrift

Geldinstitut

IBAN 

BIC

           Ja, ich möchte die SCHLESWIG-HOLSTEIN abonnieren.
6 x im Jahr für 40,00 Euro (inkl. Versand und Mehrwertsteuer).
Bei Auslands-Abonnements werden die Versandkosten aufgeschlagen. 

Bestellformular bitte per Post an: 
Abo-Verwaltung Schleswig-Holstein
Löjaer Berg 22
23715 Bosau

Neues Coverbild
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Regionale im Gespräch/ Eutiner Landesbibliothek/ Migration in Märchen
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Wir sind die größte Theaterbesucherorganisation in Kiel 
und Schleswig-Holstein.

Bild: Brigitta Borchert: „Ende der Vorstellung“

Die Edition 
Kunst mit Wein
Peter Nagels Kunststück
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Juli / August 2015 – 04/2015 · eur 7,00 · www.schleswig-holstein.sh

Niko Paech / Gram Slot / Haizmann, Nissen
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MICHAEL MATTERN
Technikpionier der Bilderwelt
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Wir sind die größte Theaterbesucherorganisation in Kiel 
und Schleswig-Holstein.

Bild: Brigitta Borchert: „Ende der Vorstellung“

http://schleswig-holstein.sh

